
  Samstag, 7. Mai 2011, 
         11-16 Uhr in den Räumen 
                 der Brüdergemeine
                           Kirchgasse 14-17
                                12043 Berlin

zur Kiezkonferenz
im Quartier Ganghoferstraße

Einladung

Bring Deine
Ideen ein!

Mach Deine
Idee zum
Projekt!

Nimm an
Angeboten
teil!

Misch
Dich ein,
entscheide
mit!

Quartiersmanagement
Tanja Henrich, Pinar Uksul, Martin Gorecki
und Ulli Lautenschläger
Donaustraße 78 (Ecke Roseggerstraße)
12043 Berlin, Tel.: 680856850
E-Mail: team@qm-ganghofer.de
Internet: wwInternet: www.qm-ganghofer.de 

Bewohnerbefragung und Kiezkonferenz werden im 
Auftrag des Quartiersmanagements durchgeführt von:
TOPOS Stadtforschung - Sigmar Gude, Michael Schwarz,
Yvonne Ehrhardt
Badensche Straße 29, 10715
Tel.: 864 90 40, E-Mail: mail@topos-planung.de
Internet: wwInternet: www.topos-planung.de

Veranstaltungsort:
Brüdergemeine
Kirchgasse 14-17

Die Kiezkonferenz

Wir
brauchen
Dich!

Eingeladen sind herzlichst alle hier lebenden 
Erwachsenen und Jugendlichen im
Gebiet Ganghoferstraße.

In einem lockeren Rahmen sind alle Anwohner, 
Freunde und Nachbarn gefragt, ihre Wünsche 
einzubringen und ihr Wohnumfeld mitzugestalten.
  

In Arbeitsgruppen können alle Interessierten
gemeinsam Ideen entwickeln, was im Gebiet 
Ganghoferstraße verbessert werden kann.

TOPOS unterstützt die Gruppen von der Themen-
findung bis hin zur Präsentation. Das Quartiers-
management gibt erste Ratschläge, wie aus diesen 
Ideen Projekte werden können.Ideen Projekte werden können.
Ziel ist, mit Spaß dabei zu sein und Projekt-
vorschläge möglichst weit auszuarbeiten.
 

Tagesablauf:
 
11:00 Uhr  Begrüßung
11:15 Uhr  Erläuterung Ablauf
11:25 Uhr  Ergebnisse Befragung TOPOS
12:00 Uhr   Diskussion und Themenfindung
13:00 Uhr13:00 Uhr  Mittagspause mit kostenlosem Catering
13:45 Uhr  Kleingruppenphase
14:45 Uhr  Kaffeepause
15:00 Uhr   Ergebnispräsentation
15:45 Uhr  Schlusswort

Für alle Eltern: Für eine kostenlose Kinderbetreuung
während der Versammlung ist gesorgt. Wenn Sie
diese nutzen wollen, teilen Sie dies vorab TOPOS unter
Tel.: 86 49 0 40 mit.



Mit der Befragung wollten wir herausfinden, was Ihnen im
Kiez wichtig ist und was verbessert werden soll. Auf der 
Kiezkonferenz werden die so gefunden Themen in Gruppen 
besprochen, es werden Lösungsansätze entwickelt und
Projektideen geschmiedet. Auch nach der Konferenz 
können die Projektgruppen ihre Vorschläge weiter entwickeln.
TOPOS Stadtforschung und das QuartiersmanagementTOPOS Stadtforschung und das Quartiersmanagement
unterstützen die weiteren Treffen der Projektgruppen.

Bring Deine
Ideen ein!

Misch 
Dich ein,
entscheide
mit!

Mach Deine
Idee zum
Projekt!

So geht es weiter:

Wir fragten Sie, an welchen Themen im 
Quartier sind Sie interessiert ?

Was interessiert Sie? Mitmachen ist die Devise!

Wir haben Sie befragt:
In den vergangenen Monaten befragte das Team TOPOS
viele Menschen im Quartier persönlich und per Fragebogen.
Über 400 Familien antworteten auf unseren Fragebogen.

•   Viele äußern sich positiv zum Gebiet und haben eine
   deutliche Gebietsbindung. Dies ist bei den Zugezogenen 
   der letzten Zeit  besonders stark ausgeprägt. 
•   Als positiv wurden die Kiezatmosphäre, die Einkaufsmög-
   lichkeiten, die  preiswerten Wohnungen, die gute ÖPNV- 
   Versorgung sowie die zentrale Lage genannt. 
••   Auch das soziale Umfeld  wurde von  einem erheblichen
   Teil als gut bezeichnet.
•   Negative Äußerungen zum Gebiet waren seltener. 
•   Wie in allen Innenstadtgebieten wurde die mangelnde 
   Sauberkeit  (z.B. Hundekot) bemängelt. 
•   Bei der Nennung positiver als auch negativer Gebiets-
   merkmale haben sich keine erheblichen Unterschiede
     zwischen Bewohnern aus verschiedenen Nationen gezeigt.

•   Neben diesen in der Befragung vorgegebenen Themen 
   wurde von sehr vielen die Verbesserung des Zusammen-
   lebens in der unmittelbaren Nachbarschaft als ein Thema
   genannt, an dem sie gerne mitarbeiten würden
•   Bei den Verbesserungen  standen Sauberkeit und Grün-
   versorgung oben an. Daneben wurden Sicherheit, das 
      soziale Zusammenleben, Spielplätze, kulturelle Angebote 
   sowie kleine, besondere Geschäfte häufig genannt.

•   Etwas mehr als die Hälfte der Befragten haben Interesse 
   an einer Mitarbeit bekundet. Ein gutes Drittel hat keine Zeit 
   bzw. kein Interesse und ein geringer Teil meint, 
   das Gebiet verdiene kein Engagement.

Zufriedenheit der Bewohner

Bevorzugte Themen für eine Mitarbeit


